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Für die Begutachtung der eingereichten Abstracts danken wir:
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Wir danken unseren Medienpartnern herzlich für ihre wertvolle Unterstützung und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Durch ihre mediale Begleitung und Reichweite tragen sie 
maßgeblich zur Sichtbarkeit des Kongresses sowie zum fachlichen Austausch innerhalb 
der rheumatologischen Community bei. 

Unsere Medienpartner:

			   www.springer.com

			   www.mdmverlag.com

			   www.biermann-medizin.de

			   www.rheumamanagement-online.de

			   www.thieme.com

medienpartner
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Zeit für
NEU
Tocilizumab- 
Biosimilar 1

 • Nachgewiesene Biosimilarität gegenüber dem Referenz-
präparat – sowie vergleichbare Wirksamkeit und Sicherheit 
bei äquivalenter PK1–3,a

 • Breite Rabattvertragsabdeckung – um den Patienten­
zugang zu erweitern und zu einer nachhaltigen Gesund­
heitsversorgung beizutragen4

 • Zuverlässige Versorgung aus Europa – um eine kontinu­
ierliche Versorgung Ihrer Patient:innen sicherzustellen5,6

 • Unterstützung Ihrer Patient:innen – für einen sicheren 
Therapiebeginn und ­wechsel und eine gute Adhärenz

a vs. Referenz-Tocilizumab.

1. Tuyory® Fachinformation, Stand 04/2026. 2. Hasunuma T, et al. EULAR Rheumatology Open. 2025;1(3):282–
290. 3. Matsuno H, et al. EULAR Rheumatology Open. 2026;2(1):155–165. 4. https://www.deutschesarztportal.de/
wirtschaftlichkeit/aktuelle-rabattvertraege/rabattvertraege-zu-biologika. 5. Gedeon Richter Plc. Verfügbar unter 
https://www.gedeonrichter.com/en/areas-of-expertise/biotechnology. 6. Gedeon Richter Plc. Annual Reports. 
Verfügbar unter https://www.gedeonrichter.com/en/investors/annual-reports.

  Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Zur Meldung eines Verdachtsfalls einer Nebenwirkung kontaktieren Sie 
bitte arzneimittelsicherheit@gedeonrichter.de.

Zum Pflichttext:

Entdecken Sie unser 
Biosimilar-Portfolio:  
gedeonrichter.com

Gedeon Richter Biotech 
Ihr verlässlicher Partner mit 

Produktionsstandorten in Europa

TUYO_1251015A_Launch_Anzeige_148x210_RZ1.indd   1 03.08.26   09:33
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Sonderprogramm – übersicht

Studierendenprogramm Rheumatologie	 Vortragsraum 10 / 11

Mittwoch, 09. September 2026, 14:00 – 18:00 Uhr 			   Ebene +2

mit anschließendem Get Together 
Donnerstag, 10. September 2026, 08:30 – 18:00 Uhr, 
ab 18:30 Kennenlernabend
Freitag, 11. September 2026, 08:15 Uhr – 18:00 Uhr, 
ab 19:00 Uhr Kongressabend,
Samstag, 12. September 2026, 08:30 Uhr – 14:45 Uhr 

25. Treffen der Rheumatologischen Fachassistenz 	 Messehaus Raum M3

Mittwoch, 09. September 2026, 14:30 – 18:15 Uhr		  Ebene –1

Donnerstag, 10. September 2026, 09:00 – 16:30 Uhr

Kurs: Kapillarmikroskopie 		  Vortragsraum 9

Samstag, 12. September 2026, 09:00 – 12:00 Uhr		  Ebene +2

Kurs: Polarisationsmikroskopie von Synovialflüssigkeit 	 Seminarraum 8

– Kristalle praktisch 		  Ebene +2

Samstag, 12. September 2026, 10:00 – 12:00 Uhr			 

Rheumahaus 	 Foyerfläche

Donnerstag, 10. September 2026, 09:00 – 17:00 Uhr			   Ebene 0

Freitag, 11. September 2026, 09:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 12. September 2026, 09:00 – 13:30 Uhr

Charitylauf der Deutschen Rheumastiftung: „Joining For Joints“
Samstag, 12. September 2026, 07:00 Uhr
Start und Ziel: Congress Center Leipzig

Patiententag 2026		  Messehaus Raum M3

Samstag, 12. September 2026, 10:00 – 15:00 Uhr	 Ebene –1

Zeit für
NEU
Tocilizumab- 
Biosimilar 1

 • Nachgewiesene Biosimilarität gegenüber dem Referenz-
präparat – sowie vergleichbare Wirksamkeit und Sicherheit 
bei äquivalenter PK1–3,a

 • Breite Rabattvertragsabdeckung – um den Patienten­
zugang zu erweitern und zu einer nachhaltigen Gesund­
heitsversorgung beizutragen4

 • Zuverlässige Versorgung aus Europa – um eine kontinu­
ierliche Versorgung Ihrer Patient:innen sicherzustellen5,6

 • Unterstützung Ihrer Patient:innen – für einen sicheren 
Therapiebeginn und ­wechsel und eine gute Adhärenz

a vs. Referenz-Tocilizumab.

1. Tuyory® Fachinformation, Stand 04/2026. 2. Hasunuma T, et al. EULAR Rheumatology Open. 2025;1(3):282–
290. 3. Matsuno H, et al. EULAR Rheumatology Open. 2026;2(1):155–165. 4. https://www.deutschesarztportal.de/
wirtschaftlichkeit/aktuelle-rabattvertraege/rabattvertraege-zu-biologika. 5. Gedeon Richter Plc. Verfügbar unter 
https://www.gedeonrichter.com/en/areas-of-expertise/biotechnology. 6. Gedeon Richter Plc. Annual Reports. 
Verfügbar unter https://www.gedeonrichter.com/en/investors/annual-reports.

  Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Zur Meldung eines Verdachtsfalls einer Nebenwirkung kontaktieren Sie 
bitte arzneimittelsicherheit@gedeonrichter.de.

Zum Pflichttext:

Entdecken Sie unser 
Biosimilar-Portfolio:  
gedeonrichter.com

Gedeon Richter Biotech 
Ihr verlässlicher Partner mit 

Produktionsstandorten in Europa

TUYO_1251015A_Launch_Anzeige_148x210_RZ1.indd   1 03.08.26   09:33
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Studierendenprogramm Rheumatologie		  Vortragsraum 10 / 11

	 			   Ebene +2
Das „Studierendenprogramm Rheumatologie“ bietet Studierenden der Humanmedizin 
die Chance, sich über das Fachgebiet der Rheumatologie und klinischen Immunologie zu 
informieren. Ziel ist es, den medizinisch-wissenschaftliche Nachwuchs für ein spannendes 
Fachgebiet zu begeistern und eine Entscheidungshilfe für die spätere Facharztausbildung
zu geben.

Zum Deutschen Rheumatologiekongress 2026 sind erneut 60 Studierende der Human-
medizin aus den klinischen Semestern eingeladen, die Rheumatologie hautnah zu erleben.
Sie lernen das Fach kennen – innovativ, wissenschaftlich hoch spannend und zugleich mit
viel Kontakt zu Menschen. Das Programm bietet Einblicke in den Beruf, Kontakt zu Exper-
ten, Gespräche mit Patienten und praktische Workshops:
			 
Mittwoch, 09. September 2026

14:00 Uhr	 Begrüßung durch die AGJR und Kennenlernen der Teilnehmenden
15:30 Uhr 	 Begrüßung durch den wissenschaftlichen Leiter, Prof. Martin Aringer
16:30 Uhr	 Kongressprogramm: Plenarsitzung
18:00 Uhr	 Kongresseröffnung
Im Anschluss	 Get-together

Donnerstag, 10. September 2026 

08:30 Uhr	 Vorträge und Diskussion: 
	 Warum Rheumatologin/Rheumatologe werden?
10:00 Uhr	 Gruppeneinteilung mit Mentor:innen
10:30 Uhr	 Kongressprogramm
13:15 Uhr	 Mittagessen mit Mentor:innen 
14:45 Uhr	 Kongressprogramm
16:30 Uhr	 Rheumatologie zum Anschauen 
ab 18:30 Uhr 	 Kennenlernabend (fakultativ)

Sonderprogramm
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Freitag, 11. September 2026

08:15 Uhr	 Kongressprogramm
13:00 Uhr	 Mittagessen 
13:45 Uhr	 Patient-Partner-Programm (fakultativ)
14:45 Uhr	 Kongressprogramm
ab 19:00 Uhr	 Kongressabend (fakultativ)

Dazwischen: Individuell vereinbarte Treffen mit den Mentor:innen

Samstag, 12. September 2026

08:30 – 12:00 Uhr	 Kongressprogramm
12:15 – 13:45 Uhr	 Kongressprogramm: Abschluss-Plenarsitzung
14:00 – 14:45 Uhr	 Abschlussfeedback und gemeinsames Mittagessen

Dazwischen: Individuell vereinbarte Treffen mit den Mentor:innen

Veranstalterin des Studierendenprogramms Rheumatologie ist die Rheumatologische
Fortbildungsakademie. Schirmherrin ist die Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie 
und Klinische Immunologie. Folgende Firmen unterstützen das Programm: 

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG�  10.000 EUR
Alfasigma GmbH�  5.000 EUR
Biogen GmbH�  5.000 EUR
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG�  5.000 EUR
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA�  10.000 EUR
Celltrion Healthcare Deutschland GmbH�  5.000 EUR
UCB Pharma GmbH�  10.000 EUR

Die Firmen nehmen keinerlei Einfluss auf den Inhalt des Angebotes.



146

• Neueste Leitlinien und Empfehlungen

• So behandle ich... Expertinnen und Experten 
erläutern ihr Vorgehen

• Stellungnahmen der Deutschen Gesellschaft 
für Rheumatologie

Hier registrieren 
und bestellen

SpringerMedizin.de/Zeitschrift-
fuer-Rheumatologie

Jetzt 3 Monate
kostenlos lesen!

Ohne mich 
fehlt Dir
was! 
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25. Fortbildungstreffen der 
Rheumatologischen Studien- und FachassistentInnen

Im Rahmen des 54. Deutschen Rheumatologiekongresses (RhK 2026) findet das 25. Fort-
bildungstreffen der Rheumatologischen Studien- und FachassistentInnen vom 09. bis 10. 
September als Präsenzveranstaltung im Congress Center Leipzig/ Messehaus Tagungs-
raum M3 | Ebene -1 statt. Die Anmeldung erfolgt online über das RhK 2026-Portal unter 
„Sonderprogramm“; der Kongressbesuch und das ÖPNV-Leipzig-Ticket sind enthalten.

Sie sind herzlich eingeladen sich in einem anregenden und interaktiven Umfeld fortzubilden. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches und spannendes Programm mit Fachvorträgen, 
die Ihnen wertvolle Einblicke in aktuelle Entwicklungen und Trends in der Rheumatologie 
sowie den Blick über den berühmten Tellerrand bieten. Lernen Sie bei diesem Treffen neue 
Kolleginnen und Kollegen kennen, vertiefen Sie bestehende Kontakte und tauschen Sie sich 
persönlich zu den gehörten medizinischen und praktischen Aspekten aus.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen inspirierenden persönlichen Austausch.
Ulrike Erstling, Patricia Steffens-Korbanka, Sabine Dettmer

Organisationsteam RFA-Fortbildung im Rahmen des RhK 2025 in Wiesbaden

von re. nach li. Sarah Wallmann, Gabriela Schmittat, Sabine Dettmer, Ulrike Erstling, 
Patricia Steffens-Korbanka, Claudia Dietl, Kathrin Ott

Sonderprogramm
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Veranstalter:
Fachverband Rheumatologische Fachassistenz e. V.

 0176/ 840 705 59
 info@forum-rheumanum.de

Organisation, Durchführung und Moderation:
Ulrike Erstling, Patricia Steffens-Korbanka, Sabine Dettmer

Download Einladung und Programm:
 www.forum-rheumanum.de

Kontakt bei Fragen zur Anmeldung:
Sabine Dettmer, Dipl. Office-Managerin bSb, Charité Berlin  

 sabine.dettmer@charite.de oder 
 030/ 450 513 052 (Mo − Do 11:00 − 15:00 Uhr)

PROGRAMM
Mittwoch, 09. September 2026	 Messehaus Raum M3
						      Ebene –1

14:30 – 15:00	 Come together / Meet & Greet

15:00 – 15:10	 Begrüßung		
			   P. Steffens-Korbanka, U. Erstling, S. Dettmer

15:10 – 15:45 	 Immunsystem & Fettgewebe – eine energiepolitische Allianz	
			   Prof. Dr. Peter M. Kern, Fulda

15:45 – 16:30	 Lupus bei Kindern/Jugendlichen – Was ist anders? 	
			   Prof. Dr. Gerd Horneff, Sankt Augustin
	
16:30 – 16:45 	 Pause / Meet & Greet

16:45 – 17:30	 Perspektiven neue Wirkstoffe – Biosimilars – Substitution
			   Prof. Dr. Torsten Witte, Hannover

17:30 – 18:00 	 Achtsamkeit als Superkraft	
			   Sabine Dettmer, Berlin

18:00 – 18:15	 Gemeinsam Prävention stärken – RV FIT 	
			   Janine Räder, Bad Säckingen
				  

Sonderprogramm
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Donnerstag, 10. September 2026

08:30 – 09:00	 Come together / Meet & Greet	

09:00 – 09:10	 Begrüßung		
			   P. Steffens-Korbanka, U. Erstling, S. Dettmer

09:10 – 09:55	 RFA-Ultraschallausbildung 
			   – Ergebnisse der RFA-MSUS-Studie & Zukunftsperspektive
			   Dr. Claus-Jürgen Bauer, Bonn

09:55 – 10:25	 Edukation und Therapieplanung mit Sketchnotes	
			   Dr. Lea Höfel, Garmisch-Partenkirchen

10:25 – 10:45	 Pause / Meet & Greet	

10:45 – 11:45	 Deeskalation und Gewaltprävention in der Praxis
			   Daniel Vollmer, Ludwigsburg

11:45 – 12:15	 Stressfaktoren der Wirbelsäule bei jungen Fußballern
			   Dr. Felix Reichl, Berlin

12:15 – 14:15	 Pause / Meet & Greet

14:15 – 15:00	 Psoriasisarthritis – Haut, Gelenk, Leben: 22 Jahre Biologika
			   Dr. Daniel Vagedes, Straubing
	
15:00 – 15:45	 Vaskulitiden und Kollagenosen bei Männern
			   Dr. Johanna Mucke, Herne

15:45 – 16:15	 Delegation International, Teil 2
			   Dr. Anna Buck, Patricia Steffens-Korbanka, Osnabrück

16:15 – 16:30	 Abschlussdiskussion, Quiz und Verabschiedung	
			   P. Steffens-Korbanka, S. Dettmer, U. Erstling

					   
Stand: 29.07.2026, mögliche Änderungen behalten wir uns vor.
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Wir danken an dieser Stelle, der DGRh, der Rheumatologischen Fortbildungsakademie 
GmbH, compt gut hard & software gmbh-eLIS A Software und EUROIMMUN Medizinische 
Labordiagnostika AG, für die freundliche Unterstützung.

Das 25. Fortbildungstreffen wird ermöglicht durch die 
freundliche Unterstützung von:

Biocon Biologics Germany GmbH�  7.500 EUR

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG�  5.000 EUR

Alexion Pharma Deutschland GmbH�  5.000 EUR

AstraZeneca GmbH Respiratory & Immunology�  5.000 EUR

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG�  5.000 EUR

Celltrion Healthcare Deutschland GmbH�  5.000 EUR

Gedeon Richter GmbH�  5.000 EUR

Lilly Deutschland GmbH�  5.000 EUR

Pfizer Pharma GmbH�  5.000 EUR

Johnson&Johnson�  3.000 EUR

Novartis Pharma GmbH�  3.000 EUR

UCB Pharma GmbH�  3.000 EUR

Alfasigma GmbH�  2.500 EUR

Sonderprogramm
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Amgen GmbH�  2.500 EUR

Chugai Pharma Germany GmbH�  2.500 EUR

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG�  2.500 EUR

medac GmbH�  2.500 EUR

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH�  2.500 EUR

STADAPHARM GmbH�  2.500 EUR

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG�  2.500 EUR

Hexal AG�  2.000 EUR

Wortreich-GiK mbH�  1.500 EUR

Advanz Pharma Specialty Medicine Deutschland GmbH�  1.000 EUR

Biogen GmbH�  1.000 EUR

CSL Behring GmbH�  1.000 EUR

Sebia Labordiagnostische Systeme GmbH�  1.000 EUR

Nordic Pharma GmbH�  600 EUR

Stand: 07.07.2026
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Kurs der Rheumatologischen Fortbildungsakademie

Begleitend zum wissenschaftlichen Programm bietet die Rheumatologische Fortbildungs-
akademie folgende Kurse an:

Samstag, 12. September 2026, 09:00 – 12:00 Uhr 	 Vortragsraum 9					     Ebene +2
Kurs Kapillarmikroskopie
Wissenschaftlicher Leiter: Dr. med. Walter Hermann
Referenten: Dr. med. Walter Hermann, Dr. med. Florian Meier

Die Kapillarmikroskopie ist eine einfache, schnelle und nicht-invasive Untersuchung, die 
vor allem bei der Differenzialdiagnostik einer Raynaudsymptomatik sowie bei der Unter-
suchung von Kollagenosen eine große Rolle spielt. Daher sind Kenntnisse dieser Unter-
suchungstechnik sowohl in der Rheumatologie als auch in der Dermatologie, Angiologie 
und auch Pulmonologie im Grunde unerlässlich.

09:00 – 09:15	 Begrüßung, Zusammenfassung Grundlagen / Nomenklatur 
09:15 – 09:25	 Normalbefund / Raynaud
09:25 – 09:45	 Kapillarmikroskopie bei Systemischer Sklerose 
09:45 – 10:00	 Kapillarmikroskopie bei weiteren Kollagenosen / sonstigen Erkrankungen
10:00 – 10:10	 Pause
10:10 – 10:30	 Praktische Aspekte der Untersuchungstechnik
10:30 – 11:30	 Beispiele / Übungen in Kleingruppen
11:30 – 11:45	 Lernerfolgskontrolle
11:45 – 12:00	 Auswertung / Diskussion / Verabschiedung

Anmeldung
via QR-Code: 

	
Kontakt: 	 Ulrike Kämer
			    +49 30 240484 85    ulrike.kaemer@rheumaakademie.de

Kursgebühr: 	 170,00 EUR inkl. 19 % USt.
			   (Tageskarte für den Kongress-Samstag im Preis enthalten)

Teilnehmerzahl: 	 Maximal 20 Teilnehmende

Zertifizierung:	 Die Zertifizierung wird bei der Sächsischen Landesärztekammer
			   beantragt.

Mit freundlicher Unterstützung:

Celltrion Healthcare Deutschland GmbH
Lilly Deutschland GmbH
UCB Pharma GmbH

Die Firmen nehmen keinerlei Einfluss auf den Inhalt des Angebotes. 
Der Umfang der Unterstützung ist in der Transparenzangabe offengelegt.

Sonderprogramm
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Kurs der Rheumatologischen Fortbildungsakademie

Begleitend zum wissenschaftlichen Programm bietet die Rheumatologische Fortbildungs-
akademie folgende Kurse an:

Samstag, 12. September 2026, 10:00 – 12:00 Uhr		  Seminarraum 8					     Ebene +2Polarisationsmikroskopie von Synovialflüssigkeit – Kristalle praktisch
Wissenschaftliche Leiterin / Referentin: 
PD Dr. Anne-Kathrin Tausche
Prof. Dr. med. Monika Reuss-Borst
Der Kurs „Polarisationsmikroskopie von Synovialflüssigkeit – Kristalle praktisch“ soll die 
Fähigkeit vermitteln, Gelenkflüssigkeit auf Kristalle zu untersuchen. In kleinen Gruppen 
wird der standardisierte Untersuchungsgang von der Lichtmikroskopie über die einfache 
hin zur kompensierten Polarisationsmikroskopie geübt. Dabei wird gelernt, die von ihrer 
Größe, Morphe und Polarisationsverhalten unterschiedlichen Urat- und CPPD-Kristalle zu 
unterscheiden.
10:00 – 10:15 	 Theoretische Einführung
10:20 – 11:25 	 Übungen an den Mikroskopen in kleinen Gruppen mit je einem Tutor
	 zur Beurteilung verschiedener Gelenkpunktate
11:25 – 12:00 	 Zusammenfassung

Anmeldung
via QR-Code:

Kontakt: 	 Kirsten Lang
	  +49 30 240484 64   +49 179 4190199
	  kirsten.lang@rheumaakademie.de

Kursgebühr: 	 170,00 EUR inkl. 19 % USt.
	 (Tageskarte für den Kongress-Samstag im Preis enthalten)

Teilnehmerzahl: 	 Maximal 15 Teilnehmende

Zertifizierung: 	 Die Zertifizierung wird bei der Sächsischen Landesärztekammer beantragt.

Mit freundlicher Unterstützung:

Celltrion Healthcare Deutschland GmbH
Lilly Deutschland GmbH
UCB Pharma GmbH

Die Firmen nehmen keinerlei Einfluss auf den Inhalt des Angebotes. 
Der Umfang der Unterstützung ist in der Transparenzangabe offengelegt.
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Rheumahaus				    Foyerfläche
					     Ebene 0
Das „Rheumahaus“ bringt zahlreiche mit der Rheumatologie assoziierte Einrichtungen 
auf dem Kongress zusammen. Neben dem Stand der DGRh finden Sie hier Ansprechpart-
ner:innen von Organisationen, Selbsthilfe und Verbänden. Besuchen Sie uns!

Öffnungszeiten:
	 Donnerstag, 10. September 2026:	 09:00 – 17:00 Uhr
	 Freitag,  	 11. September 2026:	 09:00 – 17:00 Uhr
	 Samstag, 	 12. September 2026:	 09:00 – 13:30 Uhr

Aussteller:
Arbeitsgemeinschaft Junge Rheumatologie (AGJR)
Berufsverband Deutscher Rheumatologen BDRh e. V.
Bundesverband Deutsche Sarkoidose-Vereinigung gemeinnütziger e. V.
Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie und Klinische Immunologie e.V.
Deutsche Rheumastiftung
Deutsche Vereinigung Morbus Bechterew DVMB e. V.
Deutsches Rheuma-Forschungszentrum Berlin (DRFZ) / Rabbit, Rhekiss, Register
Gesellschaft für Kinder- und Jugendrheumatologie (GKJR)
Hämochromatose-Vereinigung Deutschland e. V
Lupus Erythematodes Selbsthilfegemeinschaft e. V.
Rheuma-Liga Sachsen e. V.
Rheumatologische Fortbildungsakademie GmbH
Sklerodermie Selbsthilfe e. V.
UK Erlangen, SFB 1755 CASCAID - Zelluläre und systemische Kontrolle von 
Autoimmunkrankheiten
WORTREICH Gesellschaft für individuelle Kommunikation mbH

Sonderprogramm
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PMR und Sjögren im Licht  
aktueller Phase-III-Evidenz –  
Therapeutische Perspektiven
Vorsitz: Prof. Dr. Frank Buttgereit, Prof. Dr. Diana Ernst

PMR im Wandel: Leitlinien, Glukokortikoid-Sparing und 
Konsequenzen neuer Studiendaten für die Versorgung
Prof. Dr. Frank Buttgereit

PMR in der Sprechstunde: Persistierende Aktivität  
trotz Glukokortikoiden – Was tun? 
Dr. Edgar Wiebe

Sjögren verstehen: Von der Heterogenität zum  
unmet need – Einordnung aktueller Evidenz 
Prof. Dr. Diana Ernst

Sjögren ist nicht nur Sicca: Interaktive Falldiskussion  
von Differenzialdiagnose zu Progressionskontrolle 
Dr. Theresa Graalmann

Verfolgen Sie das Symposium vor Ort oder  
in der Liveübertragung.

Wir freuen uns auf Sie!
Besuchen Sie uns auch am Stand 17/18. FA

-1
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8
16

19
, 0
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20

26

Zusammen stark in der Rheumatologie

13:15–14:15 Uhr Saal 111. September 2026
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Charitylauf der Deutschen Rheumastiftung: 
„Joining For Joints“

Gemeinsam „Rheuma heilbar machen“ – Mach mit!

Der Höhepunkt des Charitylaufs der Deutschen Rheumastiftung ist der analoge Lauf beim 
Deutschen Rheumatologiekongress 2026 in Leipzig. Machen Sie mit!

•	Start: Samstag, 12. September 2026 um 07:00 Uhr

•	Siegerehrung: Samstag, 12. September 2026 um 07:45 Uhr 

Der Rundkurs führt etwa 5 km entlang dem Congress Center.

•	Spende / Startgebühr: ab 10 EUR

•	Die Startgebühr kommt in vollem Umfang der Deutschen Rheumastiftung zugute.

Gemeinsam macht es mehr Spaß. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Anmeldung zum analogen Lauf: Die Teilnahme ist den Besucherinnen und Besuchern des 
Deutschen Rheumatologiekongresses vorbehalten. Eine Spende verpflichtet nicht zum Lauf,
ist jedoch nicht erstattungsfähig. Bitte melden Sie sich online an unter www.rhkongress.de 
oder unter: www.JoiningForJoints.org.

Weitere Informationen zum Charitylauf der Deutschen Rheumastiftung finden Sie auf 
www.JoiningForJoints.org

Laufen und Spenden Sie zugleich für einen guten Zweck!

Sonderprogramm
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† Die tatsächliche kumulative Prednison-Äquivalenzdosis war im Kevzara®-Arm (Kevzara® 200 mg Q2W + 14-wöchiges GC-Tapering) mit einer 
Median-Dosis von 777 mg signifikant niedriger als im Placebo-Arm (Placebo Q2W + 52-wöchiges GC-Tapering) mit einer Median-Dosis von 
2.044 mg.2 ‡ Ein Rezidiv wurde definiert als Wiederauftreten von Anzeichen und Symptomen oder eine Erhöhung der ESR, die auf eine aktive 
PMR zurückzuführen sind und eine Erhöhung der Glukokortikoiddosis erforderten.2 * Das Studienprotokoll sah keinen Test dieses Ergebnisses 
auf statistische Signifikanz vor. Zwischen Woche 12 und 52 hatten 55 % der Patienten im Kevzara®-Arm keinen Krankheitsschub vs. 33 % im 
Placebo-Arm.2 ** Dieser Link führt zu einer von Sanofi Deutschland betriebenen Website. Die dort bereitgestellten Informationen können für 
Österreich abweichen. 
ESR: Erythrozytensedimentationsrate; GC: Glukokortikoide; IL-6: Interleukin-6; PMR: Polymyalgia rheumatica; Q2W: einmal alle 2 Wochen; 
RA: rheumatoide Arthritis; Ri: Rezeptor-Inhibition.
1. Fachinformation Kevzara®, aktueller Stand; 2. Spiera RF et al. N Engl J Med. 2023;389(14):1263-1272 (inkl. Protokoll) 
Kevzara 150/200 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze; 150/200 mg Injektionslösung in einem Fertigpen, 175 mg/ml Injektionslösung in einer 
Durchstechflasche. Wirkstoff: Sarilumab. Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 1 Fertigspritze/1 Fertigpen enthält 150/200 mg 
Sarilumab in 1,14 ml (131,6 mg/ml/ 175 mg/ml) Lösung. 1 Durchstechflasche enthält 270 mg Sarilumab in 1,54 ml Lösung (175 mg/ml). Sarilumab ist 
ein humaner monoklonaler Antikörper, der mittels rekombinanter DNA-Technologie in Ovarialzellen des chinesischen Hamsters produziert wird. 
Sonstige Bestandteile: Histidin, Arginin, Polysorbat 20 (E432), Saccharose, Wasser für Injektionszwecke. Anwendungsgebiete: Rheumatoide 
Arthritis: Kevzara ist in Kombination mit Methotrexat (MTX) indiziert zur Behandlung der mittelschweren bis schweren aktiven rheumatoiden Arth-
ritis (RA) bei erwachsenen Patienten, die auf ein oder mehrere krankheitsmodifizierende antirheumatische Arzneimittel (DMARDs) unzureichend 
angesprochen oder diese nicht vertragen haben. Kevzara kann als Monotherapie gegeben werden, wenn MTX nicht vertragen wird oder wenn 
eine Behandlung mit MTX ungeeignet ist. Polymyalgia rheumatica: Kevzara ist indiziert zur Behandlung der Polymyalgia rheumatica (PMR) bei 
erwachsenen Patienten, die auf Corticosteroide unzureichend angesprochen haben oder bei denen ein Rezidiv während des Ausschleichens der 
Corticosteroide auftritt. Polyartikuläre juvenile idiopathische Arthritis: Kevzara ist indiziert zur Behandlung der aktiven polyartikulären juvenilen 
idiopathischen Arthritis (pJIA; Rheumafaktor-positive oder -negative Polyarthritis und ausgedehnte Oligoarthritis) bei Patienten ab 2 Jahren, die 
auf eine vorangegangene Therapie mit konventionellen synthetischen DMARDs (csDMARDs) nur unzureichend angesprochen haben. Kevzara 
kann als Monotherapie oder in Kombination mit MTX angewendet werden. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder 
sonstige Bestandteile, aktive schwere Infektionen. Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen: Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Im Kühlschrank lagern. Nicht einfrieren. In der Originalverpackung aufbewahren, um den Inhalt vor Licht zu schützen. Nach der Entnahme aus 
dem Kühlschrank ist Kevzara innerhalb von 14 Tagen zu verabreichen und nicht über 25 ºC zu lagern. Nebenwirkungen: aus kontrollierten 
klinischen Studien: Bei RA- und PMR-Patienten: Infektionen und parasitäre Erkrankungen: Häufig: Infektion der oberen Atemwege, Harnwegsin-
fektion, oraler Herpes, Zellulitis, Pneumonie; gelegentlich: Nasopharyngitis, Divertikulitis. Erkrankungen des Blutes und des Lymphsystems: Sehr 
häufig: Neutropenie, häufig: Leukopenie, Thrombozytopenie. Stoffwechsel- und Ernährungsstörungen: Häufig: Hypertriglyzeridämie, Hypercho-
lesterinämie. Erkrankungen des Gastrointestinaltrakts: Selten: Gastrointestinale Perforation. Leber- und Gallenerkrankungen: Häufig: Erhöhte 
Transaminasen. Allgemeine Erkrankungen und Beschwerden am Verabreichungsort: Häufig: Erythem an der Injektionsstelle, Juckreiz an der 
Injektionsstelle. Bei pJIA-Patienten, die mindestens eine Verabreichung der empfohlenen Dosis von Sarilumab erhielten: Infektionen und parasi-
täre Erkrankungen: Sehr häufig: Infektion der oberen Atemwege, Nasopharyngitis. Erkrankungen des Blutes und des Lymphsystems: Sehr häufig: 
Neutropenie. Leber- und Gallenerkrankungen: Häufig: Erhöhte Alaninaminotransferase. Allgemeine Erkrankungen und Beschwerden am Ver-
abreichungsort: Sehr häufig: Reaktion an der Injektionsstelle. Abgabe/Verschreibungspflicht: Deutschland: Verschreibungspflichtig. Österreich: 
Rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte Abgabe verboten. Pharmakotherapeutische Gruppe: Immunsuppressiva, Interleukin-Inhibitoren 
ATC-Code: L04AC14. Inhaber der Zulassung: Sanofi Winthrop Industrie, 82 avenue Raspail, 94250 Gentilly, Frankreich. Örtlicher Vertreter des 
Zulassungsinhabers: Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, 65926 Frankfurt am Main, Deutschland. sanofi-aventis GmbH, 1100 Wien, Österreich.
Stand der Information: Januar 2025
Weitere Angaben zu den besonderen Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwen-
dung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen, Fertilität, 
Schwangerschaft und Stillzeit, Nebenwirkungen sowie ggf. Gewöhnungseffekten sind der ver-
öffentlichten Fachinformation zu entnehmen.
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Materialien und weitere 
Informationen rund um 
Kevzara® auf unserer Website 
www.therapie-rheuma.de**

Signifikant mehr PMR- 
Patienten mit anhaltender 
Remission (28 % vs. 10 % mit 
Placebo) mit weniger GC†,2

Erstes & einziges  
GC-sparendes†  
Biologikum bei PMR1,2

Mit bekanntem 
Sicherheitsprofil1

Keine PMR-Rezidive‡  
bei der Mehrzahl der 
Patienten*,2

Besuchen Sie uns am Stand 16 und unser Symposium  
am Donnerstag um 16:30–17:30 Uhr in Saal 2

Bei RA seit Jahren bewährt!
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Patiententag 2026 			   Messehaus Raum M3

					     Ebene –1

Samstag, 12. September 2026, 09:45 – 14:30 Uhr

Veranstaltungsort: Messehaus der Leipziger Messe
Messe-Allee 1, 04356 Leipzig
Hinweis: Das Messehaus befindet sich gegenüber vom  Congress Center Leipzig (CCL)

09:45 – 09:50	 Begrüßung		
			   Dr. Wolfram Seidel, Leipzig

09:50 – 10:00	 Grußwort Bundesverband der Dt. Rheuma-Liga
			   Corinna Elling-Audersch, Bonn

10:00 – 10:15	 Grußwort Kongresspräsident
			   Prof. Dr. Ulf Wagner, Leipzig

10:15 – 10:50	 Letzter Ausweg Gelenk-OP?
			   Dr. Roger Scholz, Oschatz

10:50 – 11:25	 Haut und Rheuma
			   Dr. Benjamin Klein, Leipzig

11:25 – 11:35	 Bewegungspause

11:35 – 12:10	 Lunge und Rheuma
			   PD Dr. Stephan Eisenmann, Halle (Saale)

12:10 – 13:10	 Mittagspause

13:10 – 13:45	 Bewegung / Fakten und Mythen zum Thema Sport
			   Dipl.-med. Antje Dominok, Leipzig

13:45 – 14:20	 Biosimilars und Generika – dasselbe oder das gleiche?
			   Dr. Wolfram Seidel, Leipzig

14:20 – 14:30	 Schlusswort
			   Dr. Wolfram Seidel, Leipzig

Sonderprogramm
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RheumaPreis 2026 			   Mehrzweckfläche1

					     Ebene 0

Samstag, 12. September 2026, 10:00 – 11:30 Uhr 

Verleihung RheumaPreis 2026

ab 09:30 Uhr	 Einlass & Empfang der Gäste

10:00 Uhr	 Begrüßung
				   Matthias Schneider, Düsseldorf

				   Grußworte
				   Silke Zinke, Berlin
				   Kerstin Keding, Rudolstadt
				   Ulf Wagner, Leipzig

				   Laudationes & Verleihungen

				   Gesprächsrunde

11:25 Uhr	 Resümee & Verabschiedung mit anschließendem Ausklang 

Sonstiges
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Get-together

Mittwoch, 9. September 2026, ab 20:00 Uhr
Congress Center Leipzig (CCL)
Seehausener Allee 1, 04356 Leipzig
Foyer Flächen Ebenen 0 und +1

rahmenprogramm

Nach der Kongresseröffnung laden wir Sie herzlich zum Get-together im Congress Center 
Leipzig (CCL) ein. Lassen Sie den Abend mit anregenden Gesprächen in entspannter Atmos-
phäre ausklingen. Genießen Sie bei einem erfrischenden Getränk und einem Imbiss den 
gemeinsamen Austausch. 

Der Einlass erfolgt ab 20:00 Uhr nach Beendigung der Kongresseröffnung.
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Kongressabend

Freitag, 11. September 2026, ab 19:15 Uhr
Zoo Leipzig (Gondwanaland)
Pfaffendorfer Str. 29, 04105 Leipzig
Gondwanaland (Restaurant Patakan, Eventraum Mekong)

Zum Kongressabend im Rahmen des Deutschen Rheumatologiekongresses 2026 laden 
wir Sie in Deutschlands größten tropischen Regenwald ein. Gehen Sie auf Expedition durch 
den Dschungel, genießen kulinarische Köstlichkeiten aus Fernost und lassen den Abend 
energiegeladen auf der Tanzfläche bei Livemusik ausklingen.

Kosten pro Person		  Ermäßigtes Ticket
Frühbuchung 1: 	 100,00 EUR	 Frühbuchung 1: 	 55,00 EUR
Standardbuchung 2:	110,00 EUR	 Standardbuchung 2:	 65,00 EUR

Die Preise enthalten 19 % USt.

1 Der Tarif Frühbuchung galt bis einschließlich 15. Juni 2026.
2 Der Tarif Standardbuchung ist bis einschließlich 26. August 2026 gültig. Danach ist eine 
Buchung nicht mehr möglich.

Das Rahmenprogramm wird durch die Eintrittsgebühren und durch die Rheumatologische 
Fortbildungsakademie GmbH finanziert.

rahmenprogramm

Bild fehlt!
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anreise

Das Congress Center Leipzig liegt nördlich der Leipziger Altstadt. 
Die Adresse für Ihr Navigationssystem lautet:

Congress Center Leipzig
Seehausener Allee 1, 04356 Leipzig
GPS Koordinaten für die Zufahrt zum CCL-Parkplatz: 51°23‘56‘‘N / 012°23‘54‘‘O

Parkplatz CCL: 14,00 EUR pro Pkw-Stellfläche und Tag
Parkplatz P2: 12,00 EUR pro Pkw-Stellfläche und Tag

Lage & Anreise

Für detaillierte Anreiseinformationen konsultieren Sie bitte: 
https://www.ccl-leipzig.de/de/aufenthalt/anfahrt-parken/

https://www.ccl-leipzig.de/de/aufenthalt/anfahrt-parken/%20
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Besuchen Sie  
uns gerne am  
Stand Nr. 39

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Die Veranstaltungen  
richten sich aus- 
schließlich an Ärztinnen 
und Ärzte.

Veranstaltungen 
von AstraZeneca. D
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Real World Remission bei SLE:  
Von der Leitlinie in die Praxis 
Donnerstag, 10.09.2026 | 13:30 – 14:30 Uhr 
Ort: Saal 3
Vorsitz: Dr. Johanna Mucke

13:30 – 13:35 Uhr: Begrüßung und Einführung

13:35 – 13:45 Uhr:  SLE-S3-Leitlinie: Remission als Therapieziel 
(Dr. Johanna Mucke)

13:45 – 14:00 Uhr:  Real-World-Evidenz bei SLE: Daten zur  
Remission im klinischen Alltag  
(Dr. Christina Düsing)

14:00 – 14:20 Uhr:  Anifrolumab s.c. bei SLE: Kerndaten und  
Erfahrung aus der Praxis  
(Dr. Jutta Sinikka Bauhammer, Dr. Susanna  
Späthling-Mestekemper, Dr. Silke Zinke)

14:20 – 14:30 Uhr:  Gemeinsame Diskussionsrunde

Von Typ-1-IFN bis Zelldepletion:  
Versorgung aktuell und Therapien der Zukunft
Freitag, 11.09.2026 | 13:15 – 14:15 Uhr 
Ort: Mehrzweckfläche 4
Vorsitz: Prof. Hanns-Martin Lorenz

13:15 – 13:20 Uhr:  Begrüßung und Einführung 
(Prof. Dr. Hanns-Martin Lorenz)

13:20 – 13:45 Uhr:  Vom angeborenen zum adaptiven Immun-
system – die Rolle des Typ-1-Interferon-
Signalweges in der Pathophysiologie der 
Kollagenosen  
(Prof. Dr. Hanns-Martin Lorenz, 
PD Dr. Peter Korsten)

13:45 – 14:05 Uhr:  B-Zellen im Visier – Zelltherapien und  
multispezifische Antikörper  
(Prof. Dr. Ricardo Grieshaber-Bouyer)

14:05 – 14:15 Uhr:  Gemeinsame Diskussionsrunde

Zwei Symposien. Ein Ziel:
Neue Perspektiven für die SLE- und 
Kollagenosen-Therapie.
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Anreise mit ÖPNV

Nutzen Sie für Ihre umweltfreundliche Anreise zum Leipziger Messegelände das Deutsch-
landticket (63,00 EUR monatlich) - deutschlandweit gültig in allen Verkehrsmitteln des 
öffentlichen Nahverkehrs.

In der Präsenz-Kongressteilnahme ist zudem das ÖPNV-Ticket für die kostenfreie Nutzung 
im Stadtgebiet Leipzig (Tarifzone 110) inkludiert.

Leipzig bietet ein ausgezeichnetes öffentliches Nahverkehrsnetz. Busse, Straßenbahnen, 
Regional- und S-Bahnen verbinden den Flughafen, das Messegelände, die Innenstadt, Ho-
tels und Sehenswürdigkeiten schnell und komfortabel.
Mit der Straßenbahnlinie 16 gelangen Sie direkt zum Messegelände (Endhaltestelle 
„Messegelände“). Sie erreichen das Leipziger Messegelände auch per Regionalbahn (RB) 
oder S-Bahn (S). Orientieren Sie sich bei Ihrer Anreise an der Station „Leipzig Messe“.
Nähere Auskünfte zu den Verbindungen erhalten Sie auf den Seiten der 
Leipziger Verkehrsbetriebe unter: https://www.l.de/verkehrsbetriebe/ und der S-Bahn 
Mitteldeutschland unter: https://www.s-bahn-mitteldeutschland.de.

Anreise mit der Deutsche Bahn

Mit dem Kooperationsangebot der Rheumatologischen Fortbildungsakademie GmbH und 
der Deutschen Bahn reisen Sie entspannt und komfortabel zum Kongress nach Leipzig zum 
Deutschen Rheumatologiekongress 2026.

So wird für Sie Reisezeit ganz schnell zu Ihrer Zeit. Nutzen Sie Ihre Hin- und Rückfahrt 
einfach zum Arbeiten, Lesen oder Entspannen. Für was Sie sich auch entscheiden, Sie 
reisen in jedem Fall mit dem Veranstaltungsticket im Fernverkehr der Deutschen Bahn mit 
100 % Ökostrom – Grüner geht`s nicht. Mit Ihrem Umstieg auf die Bahn helfen Sie unserer 
Umwelt und tragen aktiv zum Klimaschutz bei.

Profitieren Sie dabei von attraktiven Preisvorteilen - flexibel kombinierbar mit der Bahn-
Card.

Den Link zum Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn finden Sie nach erfolgter
Buchung Ihrer Kongressteilnahme im E-Mail-Anschreiben der Buchungsbestätigung.

Wir wünschen Ihnen eine gute Reise!

anreise

https://www.l.de/verkehrsbetriebe/
https://www.s-bahn-mitteldeutschland.de
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Offenlegung der Unterstützung des Deutschen Rheumatologiekongresses 2026 gemäß 
erweiterter Transparenzvorgabe des FSA-Kodex Fachkreise (§20 Abs. 5) und des §32 
(3) der (Muster-)Berufsordnung für die in Deutschland tätigen Ärztinnen und Ärzte:

Die Rheumatologische Fortbildungsakademie GmbH als Veranstalter und Organisator 
des Forum Rheumatologie wendet die verbindlichen Transparenzregelungen des FSA 
(Freiwillige Selbstkontrolle für die Arzneimittelindustrie e. V.) und der Musterberufsord-
nung der Ärztinnen und Ärzte an. Die Verantwortung für die Firmenpräsentationen liegt 
ausschließlich bei der Rheumatologischen Fortbildungsakademie GmbH. Die Inhalte des 
wissenschaftlichen Programms des Kongresses werden produkt- und dienstleistungsneu-
tral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und die Referent:innen 
potenzielle Interessenkonflikte gegenüber den Teilnehmenden offenlegen. Eine Übersicht 
über teilnehmende Unternehmen wird kontinuierlich gepflegt. Eine Beeinflussung der 
Inhalte des wissenschaftlichen Programms des Kongresses durch die Firmen ist zu keinem 
Zeitpunkt gegeben.

Weitere Informationen finden Sie hier: 

Forum Rheumatologie

Begleitend zum wissenschaftlichen Programm findet im Congress Center Leipzig vom 
10. bis 12. September 2026 das Forum Rheumatologie, eine Ausstellung von pharmazeu-
tischen Unternehmen und weiteren Firmen, die Produkte und Angebote für die rheumato-
logische Versorgung anbieten, statt.

Sie gibt einen umfassenden Überblick über neue Produkte und bietet die Möglichkeit, sich 
intensiv über den aktuellen Stand der Produktentwicklung im diagnostischen und thera-
peutischen Bereich zu informieren.

Veranstalterin Forum Rheumatologie
Rheumatologische Fortbildungsakademie GmbH
Wilhelmine-Gemberg-Weg 6, 
Aufgang C, 10179 Berlin

 +49 (0) 30 24 04 84 80
 +49 (0) 30 24 04 84 89
 info@rhkongress.de

transparenzangabe
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NEU: 
Jetzt auch bei 
HES ab  

12 Jahren 
zugelassen**, 1

UN
SE

RE MISSION BEI

SEA  E G PA HES

FASENRA® zielt direkt auf Eosinophile ab und reduziert  
die zugrundeliegende Entzündung bei der EGPA* und 
dem Hypereosinophilen Syndrom (HES)** , 1–3

ZWEI EOSINOPHILE ERKRANKUNGEN:
EIN STARKER GEZIELTER ANSATZ.

*     Fasenra® ist angezeigt als Add-on-Therapie bei erwachsenen Patient:innen mit rezidivierender oder refraktärer eosinophiler 
Granulomatose mit Polyangiitis.1

**  Fasenra® ist angezeigt als Add-on-Therapie bei erwachsenen und jugendlichen Patient:innen im Alter von 12 Jahren und älter 
mit einem Körpergewicht von mindestens 35 kg mit unzureichend kontrolliertem hypereosinophilem Syndrom ohne eine 
erkennbare, nicht-hämatologische sekundäre Ursache.1

   Fasenra® ist angezeigt als Add-on-Erhaltungstherapie bei erwachsenen Patient:innen mit schwerem eosinophilem Asthma, das 
trotz hochdosierter inhalativer Kortikosteroide plus lang wirksamer Beta-Agonisten unzureichend kontrolliert ist.1

#      Bei Patient:innen mit EGPA wurde eine Depletion der Eosinophilen im Blut beim ersten Beobachtungszeitpunkt nach  
1 Behandlungswoche festgestellt und hielt während des gesamten 52-wöchigen Behandlungszeitraums an. Bei Patient:innen 
mit HES wurde eine Depletion der Eosinophilen im Blut beim ersten Beobachtungszeitpunkt (Woche 4) festgestellt und hielt 
während des gesamten 24-wöchigen Behandlungszeitraums an.1

 
EGPA: Eosinophile Granulomatose mit Polyangiitis; HES: Hypereosinophiles Syndrom; SEA: schweres eosinophiles Asthma 
 
1. Fachinformation Fasenra®. Stand Juli 2026. 2. Wechsler ME et al. N Engl J Med 2024; 390(10): 911–921. 3. Ogbogu PU et al. Nat 
Med 2026; 212(5): 921–935. 4. Merkel PA et al. Ann Rheum Dis 2025; 84(11): 1888–1899.

   Schnelle Reduktion der Eosinophilen im Blut#, 1

  Bewährtes Verträglichkeitsprofil3, 4

  1 Injektion alle 4 Wochen1
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(Benralizumab)Subkutane
Injektion 30 mg

Pflichttext Fasenra®

Hier mehr erfahren  
az-produkte.de/
fasenra

Patient:in ist fiktiv. Bild wurde mit 
künstlicher Intelligenz (KI) erstellt.
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Personenverzeichnis

Achleitner, Martin, Dr., Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Dresden
Al-Azem, Nadine, Dr., Universitätsklinikum Münster, Münster
Albach, Fredrik, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin
Albrecht, Katinka, Dr., Deutsches Rheuma-Forschungszentrum Berlin, Berlin
Alexander, Tobias, PD Dr., Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, Berlin
Anees, Houmam, Dr., Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH, Gießen
Aries, Peer, Dr., Immunologikum, Hamburg
Aringer, Martin, Prof. Dr., Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Dresden
Arnold, Ingo, Dr., Rotes Kreuz Krankenhaus, Bremen
Backhaus, Marina, Prof. Dr., Parkklinik Weißensee, Berlin
Baerwald, Christoph, Prof. Dr., Universitätsklinikum Leipzig, Leipzig
Banerjee, Moritz, Universität Heidelberg, Heidelberg
Baraliakos, Xenofon, Univ.-Prof. Dr., Rheumazentrum Ruhrgebiet, Herne
Bartsch, Vanessa, Dr., Klinikum Nürnberg, Nürnberg
Bastian, Hans, Dr., Immanuel Krankenhaus Berlin, Berlin
Bauer, Claus-Jürgen, Dr., Universitätsklinikum Bonn, Bonn
Bauhammer, Jutta, Dr., Praxis für Rheumatologie Baden-Baden, Baden-Baden
Baum, Petra, Prof. Dr., Universitätsklinikum Leipzig, Leipzig
Bedei, Ivonne, Dr., Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Gießen
Bergmann, Anke Katharina, Univ.-Prof. Dr., Universitätsklinikum Würzburg, Würzburg
Bergner, Raoul, Prof. Dr., Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen
Biedermann, Luc, Prof. Dr., UniversitätsSpital Zürich. Zürich (Schweiz)
Biehl, Christoph, PD Dr., Justus-Liebig-Universität Gießen, Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg, Gießen
Biesen, Robert, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, Berlin
Bischoff, Elena, Dr. Dr., Rheumazentrum Ruhrgebiet Herne, Ruhr-Universität Bochum, Herne
Blum, Ghislaine, Stiftung Deutsches Rheuma-Forschungszentrum Berlin, Berlin
Buck, Anna, Dr., rheumapraxis an der hase, Osnabrück
Blüml, Stephan, Dr., Medizinische Universität Wien, Wien (Österreich)
Böhm, Svea, Dr., Universitätsklinikum Freiburg, Freiburg
Bossaller, Lukas, PD Dr., Universitätsmedizin Greifswald, Greifswald
Braun, Jürgen, Prof. Dr., Rheumatologisches Versorgungszentrum Steglitz, Ruhr Universität 
Bochum, Berlin
Brinkkötter, Paul Thomas, Univ.-Prof. Dr., Universitätsklinikum Köln, Köln
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Personenverzeichnis

Brück, Normi, Dr. Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden
Bublitz, Nikolas, Dr., Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Hamburg
Bühring, Björn, PD Dr., Krankenhaus St. Josef, Wuppertal
Burger, Maximilian, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Kiel, Kiel
Burmester, Gerd-Rüdiger, Prof. Dr., Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, 
Berlin
Buttgereit, Frank, Prof. Dr., Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, Berlin
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Cosentyx®, allein oder in Kombination mit Methotrexat (MTX), ist angezeigt für die Behandlung erwachsener Patient*innen mit aktiver Psoriasis- 
Arthritis, wenn das Ansprechen auf eine vorhergehende Therapie mit krankheitsmodifizierenden Antirheumatika (DMARD) unzureichend gewesen ist.6 
a Mehr als 11 Jahre zugelassen in der Indikation mittelschwere bis schwere Plaque-Psoriasis (seit Januar 2015). Im November 2015 folgten die 
Indikationen aktive ankylosierende Spondylitis und aktive Psoriasis-Arthritis.6–8  
PsA Psoriasis-Arthritis.
1. Kiltz U, et al. ACR Convergence 2024. Abstract 2344. 2. Mclnnes IB, et al. Lancet Rheumatol. 2020;2(4):e227-e235 und Supplementary Tables. 
3. Mease PJ, et al. Ann Rheum Dis. 2024;83(suppl 1):682-683. 4. Baraliakos X, et al. Ann Rheum Dis. 2021;80(5):582-590. 5. Coates LC, et al. RMD Open. 
2023;9(2):e002939. 6. Fachinformation Cosentyx. 7. Europäische Arzneimittel-Agentur. Cosentyx: EPAR – Procedural steps taken and scientific in-
formation after authorisation. https://www.ema.europa.eu/en/documents/procedural-steps-after/cosentyx-epar-procedural-steps-taken-scientific- 
information-after-authorisation-archive_en.pdf (zuletzt aufgerufen am 29.09.2025). 8. Europäische Arzneimittel-Agentur. Cosentyx: EPAR – Public 
assessment report. https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/cosentyx-epar-public-assessment-report_en.pdf (zuletzt auf-
gerufen am 29.09.2025). 9. Novartis Pharma AG, Basel. Novartis financial report Q2/2025 – Supplementary Data. https://www.novartis.com/sites/
novartis_com/files/2025-07-interim-financial-report-en.pdf (zuletzt aufgerufen am 18.09.2025). 10. National Library of Medicine. ClinicalTrials.gov. 
https://clinicaltrials.gov/search?intr=Secukinumab (zuletzt aufgerufen am 29.09.2025). 11. Mease PJ, et al. RMD Open. 2021;7:e001600.
Cosentyx® 75 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Cosentyx® 150 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Cosentyx® 150 mg 
Injektionslösung in einem Fertigpen, Cosentyx® 300 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Cosentyx® 300 mg Injektionslösung in einem 
Fertigpen. Wirkstoff: Secukinumab (in Ovarialzellen d. chines. Hamsters [CHO-Zellen] produzierter, gg. Interleukin-17A gerichteter, rekombinanter, 
vollständig humaner monoklonaler Antikörper d. IgG1/κ-Klasse). Zus.-setz.: Arzneil. wirks. Bestandt.: 1 Fertigspritze enthält 75 mg Secukinumab in 0,5 
ml bzw. 1 Fertigspritze/Fertigpen enthält 150 mg Secukinumab in 1 ml bzw. 300 mg Secukinumab in 2 ml. Sonst. Bestandt.: Trehalose-Dihydrat, Histidin, 
Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Methionin, Polysorbat 80, Wasser f. Inj.-zwecke. Anwend.: Behandl. v. Kindern u. Jugendl. ab 6 J. mit mittelschwerer 
bis schwerer Plaque-Psoriasis, d. für eine system. Therapie in Frage kommen. Behandl. v. Kindern u. Jugendl. ab 6 J. mit Enthesitis-assoziierter Arthritis 
od. juveniler Psoriasis-Arthritis, allein od. in Kombination mit Methotrexat (MTX), wenn Erkrankung unzureich. auf eine konventionelle Therapie 
angesprochen hat od. d. diese nicht vertragen. 150/300 mg Injektionslösung zusätzl.: Behandl. erw. Pat. mit mittelschwerer bis schwerer Plaque-Psoriasis, 
d. für eine system. Therapie in Frage kommen. Behandl. erw. Pat. mit mittelschwerer bis schwerer aktiver Hidradenitis suppurativa (Acne inversa), d. 
auf eine konventionelle system. HS-Therapie unzureichend angesprochen haben. Behandl. erw. Pat. mit aktiver Psoriasis-Arthritis, allein od. in Kombination 
mit MTX, wenn d. Ansprechen auf eine vorhergeh. Therapie mit krankheitsmodifizierenden Antirheumatika (DMARD) unzureich. gewesen ist. Behandl. 
erw. Pat. mit aktiver ankylosierender Spondylitis, d. auf eine konventionelle Therapie unzureich. angesprochen haben. Behandl. erw. Pat. mit aktiver 
nichtröntgenolog. axialer Spondyloarthritis mit objektiven Anzeichen d. Entzündung, angez. durch erhöhtes C-reaktives Protein (CRP) u./od. Nachweis 
durch Magnetresonanztomographie (MRT), d. unzureich. auf nichtsteroid. Antirheumatika (NSAR) angesprochen haben. Gegenanz.: Über empfindlichkeit 
gg. d. Wirkstoff od. einen d. sonst. Bestandt. Klinisch relevante, aktive Infekt. (z. B. aktive Tuberkulose). Nebenw.: Sehr häufig: Infekt. d. oberen Atemwege. 
Häufig: Oraler Herpes. Kopf schmerzen. Rhinorrhö. Diarrhö, Übelkeit. Ekzem. Ermüdung. Gelegentl.: Orale Candidose, Otitis externa, Infekt. d. unteren 
Atemwege, Tinea pedis. Neutropenie. Konjunktivitis. Entzündl. Darm erkrankungen. Dyshidrot. Ekzem. Urtikaria. Selten: Anaphylakt. Reakt., Angioödem. 
Exfoliative Dermatitis, Hypersensitivitätsvaskulitis. Häufigkeit nicht bekannt: Mukokutane Candidose (einschl. 
ösophageale Candidose). Pyoderma gangraenosum. Verschreibungspflichtig. Weit. Angaben: S. Fach informationen. 
Stand: Februar 2025 (MS 04/25.25). Novartis Pharma GmbH, Sophie-Germain-Str. 10, 90443 Nürnberg.  
Tel.: (09 11) 273-0. www.novartis.de
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Abkürzungen:  
IL-17: Interleukin-17

Referenz:  
1. Aktuelle Fachinformation BIMZELX®.

EINZIGARTIGER WIRKANSATZ  
     DURCH DUALE HEMMUNG  
 VON IL-17A UND IL-17F 1

PsA & axSpA1

Pflichttext BIMZELX®
Erfahren Sie mehr unter: 

www.bimzelx.de




